No. 147. 1903. Ii. Jahrgang. Telefon 1448. 



Lf Bübde iü 

Uno COnGERTSflflh 


Donnerstag den 28, [Bai 1903, 


OPERN HAUS 

Die ßugenoifen 

Grosse Oper mit Ballet in 5 Akten non G. ffleyerbeer, 
Text nach dem Französischen des Scribe. 


(Dusibatische beitnng: Ben Wolfram, 
beiter der Aufführung: „ KrSbmer. 


SCHAUSPIELHAUS 

Volks-Vorstellung 

Antigone 

Tragödie in 3 Hufzügen uon Sophokles, 
fflii Rücksicht auf die Bühne überlragen 
oon Adolf Mbrsnät 


Regie: Inlendanl Emil Claar, 



























I 'l 

Erstklassige Bezugsquelle 

für 

Damen-Jlfläntel * Costumes * jjlousen 
70 * Costume-Röcke * Kinöer-JKäntel 

in 

billigem, mittleren und feinen Genre. 

Anfertigung nach maas in Atunabmefillcn innerhalb 24 Stunden. 


D. Gohn |r. 

ENTRESOL 41 ZE1L 41 kein Laden 

gegenüber - Haltestelle 

der Hauptpost der Strassenbahn 




Emil Wünsche m 

I für photographische Industrie 

Frankfurt a. ü. 

Bethmannstr. 56 ^ 

photographischen Apparate 
• und Bedarfsartikel. 

























Frau Greeff-Andriessen 



Zeil 56—64. 

Renommirtes erstklassiges Kaufhaus 

für 

Kleiderstoffe 

Seidenstoffe. 


Confection 

für 

Damen, Mädchen und Knaben. 


ßaumroolltuaarsn. 

Weisswaaren, Wäsche, Sricotagen. 

Sämmtliche Kurzwaaren und BesatzartikeL 

Damenputz. 

Die schönsten und neuesten Modelle äusserst billig. 


€ep piche 

Gardinen 

Portieren» 

Koltern, Tischdecken, Bettdecken, 
Steppleckän, 

Betten. 

Grösste Auswahl! 

Sehr billige Preise! 
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Josef Tijssen. 













































Hotel Schwan ÄS 1 «SS- 


Opernliatxs. 

Die Hugenotten. Die Oper versetzt uns in die Zeit der 
Religionskämpfe des 16. Jahrhunderts. Die Tochter des 
Grafen von St. Bris, Valentine, hat Sich in den protestant¬ 
ischen Edelmann Raoul de Nangis verliebt. Diese Dame, 
welche mit dem Grafen Nevers verlobt ist, weiss die Königin 
Margarethe von Vaiois zu bestimmen, dass sie für eine ehe¬ 
liche Verbindung von Valentine und Raoul eintritt. Vor ver¬ 
sammelten Edelleuten jedoch weist Raoul die ihm darge- 
botene Hand zurück, weil er Valentine für unbeständig hält. 
Es entsteht ein . heftiger Streit, in dessen Verlauf Raoul den 
Grafen St. Bris zum Zweikampf herausfordert. Das Duell 
wird, aber durch die Dazwischenkunft der Königin vereitelt, 
da sie einer Metzelei, welche zwischen Katholiken und Pro¬ 
testanten .auszubrechen droht, Vorbeugen will. Mittlerweile 
ist Valentine doch die Gattin des Grafen Nevers geworden. 
Ihre Lieoe aber zu Raoul hat nicht aufgehört. Bei einem ge¬ 
heimen Besuche in ihrem Hause erfährt Raoul, dass in der 
Nacht des 24. August alle Protestanten niedergemetzelt wer¬ 
den sollen. Es folgen nun eine Anzahl äusserst bewegter 
Szenen, die diesen Kampf recht augenscheinlich darstellen. 
Auf einem protestantischen Kirchhof trifft Raoul mit Valentine, 
die Wittwe geworden ist, zusammen. Sie erneuern den Schwur 
der Liebe und Valentine will, um die Seine zu werden, zum 
Protestantismus übertreten. Von dort beteiligt sich Raoul 
an dem in Paris ausgebrochenen Kampf und fällt mit Valen¬ 
tine, als er, von deren Vater, angerufen, das Wort: Hugenott! 
ausspricht. 



SolTauspiei 


Sophokles” „Antigone“. Als die „Sieben“, welche Theben 
belagert hatten, abgeschlagen und Polyneikes und Eteokles 
gefallen waren, wurde Kreon König von Theben. Auf seinen 
Befehl sollte Polyneikes nicht bestattet werden. Trotzend 
diesem Befehl hat Antigone, des Polyneikes Schwester, den 
toten Bruder begraben. Sie wird entdeckt und vor Kreon 
geführt, der sie zum Tode verurteilt. Ihr Verlobter, Hämon, 
Kreon’s Sohn, versucht den Vater umzustimmen, droht aber, 
da ihm dies nicht gelingt, auch sich den Tod zu geben. 
Antigone wird in ein Felsengrab eingeschlossen, aber die 
düsteren Weissagungen des Teiresias bestimmen Kreon, das 
Grab nach kurzer Zeit wieder zu öffnen. Aber schon ist 
es zu spät: Antigone lebt nicht mehr und Hämon hat sich in 
Verzweiflung getötet. Und als drittens Opfer fällt Eurydike, 
Kreon’s Gattin, die sich auch, aus Schmerz um Hämon”s Ende, 
den Tod giebt. In namenloser Qual bricht Kreon an der 
Leiche seiner Gattin zusammen. 
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Pension Martens 

13 Sfernstr. 13. 

Telephon 7458 

Ruhige Lage. Nähe 
d. A nlagen. Zimmer 
mit u.ohne Pension. 
Gute Küche. 

Mod Comfort. 


* Schule onerweg 42 

Telefon Amt la No. 8184. 

von 

Thessa Klinkhammer. 

Vollständ. Ausbildung 
für Damen und Herren. 

Einstudierung und sach¬ 
liche Unterstützung an¬ 
lässlich von Privat-Vor¬ 
stellung., Polterabenden 
u. ähnl. Festlichkeiten. 


Specialgeschäft 

Corsets 

Pauli Barth 

10-12 Zeil 10—12. 

Anfertigung n. Maass. 

Garantie eleganter Sitz. 
Billigste Preise. 


in Schildpatt, Imitation 
und alle Neuheiten. 

Toilette-Artikel, 

Parfümerien. 


Tel.417. Gr Eschenh.Str.3. 


Frl. Annie Schiroky. 


Palast^Hotel „Fürstenhof“ 

Am Schauspielhaus. Kaiserstrasse. 

Restaurant Bolle-Ritz 

i6 American Bar. * Grill Room. 

6ummi- Waarcn - * 

whygienische 

30 30 

w Speciai-Teppich - Haus w 

*J. BRUMUKf 

H 30 Neue Krame 30. jj\ 

|| Teppiche, Decorationen, 4| 
Gardinen, Lin oleum. ^ 

6 PH. RÜMPER 

Frankfurt a. Main, Schnurgasse 52 . 
IWF" Preisliste gratis. 


Schah waaren 


Goethestr.30. Gr.Seestr 30/32. 

Telephon 7871. <$> (iesrr. 1878. 

w' Neu eröffnet. ~m 


Constanz Hocken 


Clgarren-Import-Haus I. Ranges. 

45 

Goetliestr, 30 . 


3 







































ln unseren neuen Verkaufs-Räumen 
— ZEIL 29 — neu eingerichtet: 

p utz, jfioüewaren. Connection 

S. WRÖNKEF&cä 


aas «net Wasehe m*h 


Porzellan- u. (jiaswaaren. 


Telephon 4782. 


Grösste Auswahl in Kaffee= und Tafelservice. 
Waschtischgarnituren Lieferungen kompletter 
Wirtschafts- und Privat=Eihrichtungen. 

J. Deolier, Saalgasse 36 (i. d. Nähe V. Römerberg). 


B rillen u. pincenez 

von Mk. ,.50 an. 

Reparaturen rasch u. billigst. 
Augenuntersuchung kostenfrei. 

Carl Erps Nachf. 

gegr. 1854 Optisches Institut Zeil 30. 


Carl Wellhausen 

Frankfurt a. M., Qoethestr. 14. 

Telefon 3317. 

Special=Geschäft für Amateur=Photoraphie. 
Niederlage von Emil Wünsche A. G. Kodak=Appa- 
rate und Films Grosse Auswahl in Fabrikaten aller 
besseren Systeme wie; Goerz, Berlin; Zeiss» Jena; 
Dr. Krügener, Frankfurt a. M. u.,a. Alle photogr. 
S Arbeiten in bester Ausführung. Entwickeln, Drucken, 
sILi Vergrössern. Billigste Preise. 


Dis Bugenotten, 

Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 1 / 
Margarete von Valois, Schwester des 

Königs von Frankreich.Fräul. 

Graf von St. Bris, ein kathol.Edelmann, 
Gouverneur des Louvre .... 

Valentine, seine Tochter . . . . , 

Graf von Nevers 
Tavannps; 

Gosse, 

De Rez, 

Meru, 

Meaureverf, 

Bois Rose... 

Raou! von Nangis, ein protestantischer 

Edelmann .. 

Marcel, sein Diener . 

Urbain. Page der Margarete . . . 


katholische 

Edelleute 


Uhr. 


Schiroky 


Herr Buers 
Frau Greeff-Andriesseu 
Herr Brinkmann 
Herr Hunger 
Herr Hauck 
Herr Reitz 
Herr Freiburg 
Herr Neumann 
Herr: Bi’rrenkoven 

Herr Tijssen 
Herr Greeff 
Frl. Hohenleitner 


frankfurter privat - Celefon - Gesellschaft 


Gr. m. b. H. 


29 Vilbel erstrasse 29. 


Telefon la 6256. 


Abonnement - System. 

3000 Apparate in Betrieb. 
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r-.* 1 . i ■IM“^. 1 *• V, n M' 1 . ■ 


• 7 11 tt* 


Patent Strohmundstuck Cigaretten 

^ _ o tnnti iiK/aroll nH*ar direkt vnn HpT 


von 3 Pf cp. an, verlange man überall oder direkt von der 
Egyptian Cigaret te Company, ^- * 

der Frau Erbprinzessin von Sachsen-Meiningen, Prinzessin von Preussen, etc. etc. 

Berlin W., Passage /Kaisergallerie) 45/46 
15 Possmarkt 15 • Frankfurt a. M. • Hotel Engl. Hof. 

10 Cairo. Bah el Louk, München, Perusastr. 2, Brüssel, London E. C. etc :,: „ 


Neu eröffnet. fjji Neu eröffnet. 

L. BENDIX 

88 48 Zeil .48. 

-Geschäft feiner Damerihiite 
und Nouveautes. 


W. Albert Mcchaniker 


- und Optiker. 

(Inhaber : J. Haiss) # Gegr.1802 

^ Neue MaSnzePStr* 22 

(nächst dem neuen Schauspielhaus) 
\ empfiehlt . 98 

9 Operngläser, Feldstecher, Brillen, 
Pincenez, Thermometer und Barometer 
in allen Preislagen. Reisszeuge, physi¬ 
kalische Apparate. Eig.mech. Werkstätte 
" , e . Reparat. billigst u. fachgemäss 


Unna 

m 


im Hanse. 


Ehrendamen der Königin 


r Fräul. Wendorf 
• * ’ l Fräul. Schröder 

t Herr Drumm 
J Herr Neumann 
( Herr Freiburg 
Eiri Anführer der Wache . . . . • Herr Reitz 

Ein Offizier . . . • - • • - • Herr Kaufmann 


Mönche 


Katholische und protestantische Edelleute. Hofherren. 
Hofdamen. Pagen der' Margarete. Pagen von Sc, Bris. 
Katholische und protestantische Soldaten. Magistratspersonen. 
Viertels meiste r: Mönche Pagen und Diener des Grafen von 
Nevers. Junge Mädchen. Bürger und Bürgerinnen.. Musikanten. 
Die Szene spielt August 1572. 

Ort: Die zwei ersten Akte in der Tourraine, die drei letzten 

in Paris. 

Im 3. Akt: Zigeune-'tanz, arrangiert von Herrn Gyurian, aus¬ 
geführt von den Damen Carnesi, Samsa, Reisinger, S t edlmayr, 
Buchmann, Gygaria und dem gesamten Balle tpersonad,; 

Nach dem II. Akt 15 Minuten Pause. 


Liebet? Sie alkoholfreie Getränke, so trinken Sie meine vorzüglichen 

« i Dieselben sind nahrhaft, erfrischend und unüber- 

UUCMSanUmOnaüen trofien an Wohlgeschmack. Mein Selterswasser 
J ist in Folge seines, reinen Salz-' und starken 

Kohlensäuregehaltes das beste und gesündeste Tafelwasser. Bitte genau auf die 

Firma zu achten! -w Mineralwasserfabrik von Apotheker H. Fechap, Frankfurt a.M. 

/ Telephon 7510. 

Brücken- Drogerie Gallus-Drogerie 

72 Fahr“asse8!Telephon 2823. Güterplatz 1. Telephon 4118. 



entfernt vollständig unter Garantie 
104 Frau Höfler-Hörlein 


NEUE ZEIL 84 I- (Neben Orpheum). 

4jälirioe Praxis - Srossartige Erfilge.Z 



ieiolin 


ii 


Zu haben in allen Apo¬ 
theken und Drogerien. 






. 





































Fos'eli’s Gadün 

Bookenlieim • 


* Cafe-Restaurant 


Directe Strassenbahn= 
•;©• Verbindung m.d.Schau= 
spiel= und Opernhaus. 




Neu eröffnet! 




^einpcstaupant ^Jolf 


Börsenplatz 5. 

Vollständig neu umgebaut und bedeutend vergrössert. 

Während der Feiertage cirka 500 Sitzplätze. 

Bekannt vorzügliche IrCiA ein es. 

mr Prima Rhein- und Moselweine. 

Für Gesellsc aften öiszolöO Pers. geschlossene Räume. 




wohin? {Stach de 




Frl. Helene Hohenleitner. 



Paul Ureeft 


Restaurant fürstenberg 

87 Special-Ausschank von Fürstenberg-Bräu! 
Tafeigetränk Sr. Majestät d. Deutschen Kaisers. 
Nach dem Theater frische warme Küche. 


vorm. Cafe Neuf 
Bibergasse 8, 
Börsenplatz 7. 


f m neuen 
Krokodil 


m~ 

m~ 

77 Kaiserstrasse 77 

in allernächster Nähe des 
118 Hauptbahnhofes. 

Renommirtes Speise-Restaurant. 

Civile Preise. PrimaGetränke. 

Inh.: F. STOLL« 
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FabrfkatioII'voii Pfeifen Cigarrenspitzen § tSi in Spazierslöcken. 

aus Naturbernstein und Meerschaum. $ R. Bruckner, kl. Hirschgraben 15, 



Restaurant Rlosterbof 


Kaiserstr. 
No. 08 77 

Qpeise=Restaurant (3) Abends Specialitäten (Stamm¬ 
ersten Ranges. ,/j " essen) von 60 Pfg. an. 
Ittmtebner tittd frankfurter Biere. Inh.: Wilhelm Nelle. 


€afemo2art 


vorm. *17 

Valentin Böhm 


u. ausländische 
Zeitungen. 
Röderbergbräu. 

gr. Bockenheimerstr. 40. 100 Mu J^ISosterbräu. 

Louis Bernhard 
wlteÄ »Zum Barfüsser Eck‘ 

Rtine Weine. « io 0 r. Korr,markt to. « Anerkannie Küche. 


R estaurant 
Rosenstengel 

127 Römerberg 17 
5 Min. vom Schauspielhaus 
Neben dem Römer "^9 
und Trauungssaal. 

Tel. 8115. Weinei.Firmen. 

Anerkannt g-utes Restaurant. 

Spec.: Ausschank von 
Frankfurter Bürgerbräu. 



Frl. Helene Pollner. 


Cigarren-Imporitiaus 



Zeil I*». # Tel. 7132. 

Constabler Wache. 


M 


edic. liohtheilanstalt 

„Sanitas“ 

Qr. Bockenheimerstr. 2, 1. 

8 Uhr Vorm, bis 7 Uhr Nachm. Aerztl. Sprechst.10-12,3-7 Uhr. 

92 Prospekte gratis und franko. 



Franz Ludwig. 
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Specialhaus für Knaben-Confection 

Grösste Auswahl äin Platze. 

122 Streng feste, billigste Preise. 

13 $cb»urga**c. * Pb. Baumgarten nach!. & Schnurgasse 13. 


Oarä Wellhausen 

sia Frankfurt a. M., Qoethestr. 14. 

Telefon 3317. 

Special-Qeschäft für Amateur=Photographie. 
Niederlage von Emil Wünsche A.-G. Kodak-Appa- 
rate und Films. Grosse Auswahl in Fabrikaten aller 
... besseren Systeme wie: Goerz, Berlin; Zeiss, Jena; 
"!jj Dr. Kriigener, Frankfurt a. M. u. a. Alle photogr. 
i: Aroeiten in bester Ausführung. Entwickeln, Drucken, 
Vergrössern. Billigste Preise. 

Antigone, 

Anfang 7 x / 2 Uhr. Ende ungefähr 9 3 / 4 Uhr. 

Kreon. König in Theben.Herr Diegelmann 

Eurydike, seine Gemahlin. ... B ran Mondthal 

Hämon, sein Sohn, Antigones Ver¬ 
lobter 

Antigone, 1 seine Nichten, Töchter 
Ismene, 1 des Oedipus. 

Teiresias, der alte Seher. 

Der Sprecher der Bürgerschaft. . . 

Ein Bote .. 

Ein Wächter ......... 



Chor der Grebe, 


Herr Ludwig 
j.Fräul. Rottmann 
1 Fräul. Pollner 
Herr Bayrhammer 
Herr Pfeil 
Herr Hermann 
Herr Auerbach 
Herr Desprez 
He^r Däneborg 
Herr Kanngießer 
Herr Mehring 
Herr Schönfeld 
Herr Marlitz 
Herr Niemetz 
Herr Karlmüller 
Herr Knappe 


Vereinigte 

Ghem. Waschanstalten u. Färbereien 

G. m. b. H. 

vorm. 3 . So fihler, 6 . Klein, ß. Kunz. 

)9 gegr. 1857. gegr. 1850. gegr. 1865. 

Fabrik: Hainerweg 24. § Tel. 2268. 

Filialen und Annahmestellen in allen Stadtteilen. 


1 



Jüads xtitcl 'Wcisehe 

































A. Hammes 

gr. Eschenheimerstr. 4 (Ecke Zeil) 

Biidsrrahmen & Spiegel. 

Htvtn Geilheiten. 
Vergolden. 

98 Reparaturen. 

Te J e 683 n „Pietät“ Wiesel T6 Ä h 3 on 

Erstes Frankfurter Beerdigungs-Institut 

!14 Grosser Kommarfe! 14. 

•~.j» • Grösstes Sarg-Lager*am Platze, - 


9i Kostenfreie Erledigung aller amtlleten Formalitäten. 



Chor der Knaben, Aelteste, Wächter, Bewaffnete, Diener 
und Dienerinnen. Volk. 

Die Musik ist von Herrn Musikdirektor v. Rössler. 


Nach dem II. Akt 15 Minuten Pause. 


Schauspielhaus. Das am Freitag den 29. Mai im Oyklus 
klassischer Dramen neu einstudiert erscheinende dramatische 
Gedicht in 5 Akten „Das Leben ein Traum“ von Calderon 
de la Barca ist wie folgt besetzt: Basilius, König von Polen: 
Herr Diegelmann; Sigismund: Herr Kirch; Astolf: Herr 
Fräcke; Estrella: Frl. Laue; Clotald: Herr Hermann; Rosaura: 
Frl. Rottmann; darin: Herr Bayrhammer; Erster Kämmer¬ 
ling: Herr Marlitz; Ein Anführer des Soldatenhaufens: Herr 
Däneborg etc. 



In nächster üähe des neuen Schauspielhauses 

i» The English Buffet 

American Bar | Five o’clock tea 
Grill Room AL Weinrestaurant 

Rendez-vous der Kaisersf rasse 54 

vornehmen Welt. Inh.: Heinrich Hüttner. 

Haack’s Bisliaus. 

Eiswerke J» H. Günther & Ci 

Kunst-Eis, Natnr-fiis und Eisscltränke 

Frankfurt a. M. 

18 Holzgraben 18. -ffiiE- Teleph. No. 416 u. 418. 


3. C. Dietrich junior 

Feinstes Familien-Cafe 

und Conditorei. 
Gegründet 1810. Telefon 4140. 

18 Neue Mainzerstrasse 18 

dem Schauspielhause gegenüber. 



Zu haben in allen Apo¬ 
theken und Drogerien . 



























F CfhültC §W~ Grosse Auswahl "^ü 

»•IiMwö in Holz- u. Spielwaren 


j^eue JCräme 7. 



Vogeljreunde! 

Bitte nicht zu versäumen 
die grosse Vogel-Hand- 
^lung von 

Carl Müller 

gr. Kornmarkt 25 

86 zu besichtigen. 



Professor Carl Hermann. 


S. jtiöllrich 

Sensal 

für Immobilien etc. 

74 Zeil 19. 

= Tel. 2354. = 

Conditorei 90 

£eop.Selipann 

Telefon 3451. 
Rechneigrabenstrasse 15. 

Täglich grosse Aus¬ 
wahl Sn frischem 
&affee=u.Tbeegebäck. 


Alexander-Drogerie. 

(Inhaber: Heinr. Neuhaus.) 

Frankfurt a. M., Niddastrasse 
(Ecke Karlstrasse). Telephon 8842. 

Drogen» Chemikalien, Verbandstoffe und 
Farbwaaren. 


£ebensversichernngs- und 
£rs parnissbankStuttgart. 

Nähere Auskunft und Prospecte, sowie An» 
Steilung von Agenten und gelegentlichen 
Vermittlern bei hohen Provisionen durch 


Specialität: Streichfertige Oelfarben 
und Lacke. 


Dos. Bsschisilz, Eschenheimer Chor 1 
TEhEFOD 4366. Ecke Bodisirasse. 

112 



94b 


perngllser 
fclöstecher S “ 

„Neu Mignonne-Opernglas“ 

bequem in jedem Cigarrenetui 
nachzutragen. 


Carl Erps Nachfolger 


gegr. 1854 Optisches Institut Zeil 30. 


Meder’s mech. 
Teppich-Klopfwerk 

€ugen Rosenthal 

vormals C. N. Deubel 

Bergerstr. 149 

Tel. Amt la Nr. 8642. 
Mechanische und che¬ 
mische Reinigung von 

C eppicben 
Käufern s 
Tellen etc. 

Kunststopferei. Appretur 
und Reparatur. 

Motten- Vernichtung 

aus Gegenständen 
mr aller Art 



Matthieu Pfeil. 


jyi. Jencker 
S Sohn 

Rossmarkt — 
Englischer Hot 
11 Neue Krame 11. 


83 Spezialität: 

Fjandscbube 

Cravattert. 


io 






























Theater -Woche, 


Das düstere Kolorit herrschte in den Novitäten vor, die 
in unseren beiden Theatern letzte Woche herausgebracht 
wurden. Im Opernhause fanden die Erstaufführungen 
der musikalischen Tragödie „Kain“ von Eugen d’Albert und 
der lyrischen Episode „Das Mädch3n von Navarra“ von 
Massenet statt. D’Albert hat das philosophische Textbuch 
Bulthaupt’s mit sehr viel Schwung instrumental verbrämt. 
Seine Musik ist ausgesprochener Wagnerstil, enthält aber 
wenig Eigenes. Das Werk machte trotzdem tiefen Eindruck, 
was vornehmlich wohl das Verdienst des Herrn Forchhammer, 
der den Abel sang, war. Das kleine Werk Massenet’s, das 



viel hübsche Musik enthält, wirkte trotz seines tragischen 
Schlusses in gewisser Hinsicht befreiend. Frau Kernic bot 
in der Titelpartie eine feine und temperamentvolle Studie. 

Das Schauspielhaus brachte Gorky’s „Nachtasyl“ 
heraus. Das düstere Werk, welches Szenen aus dem tiefsten 
menschlichen Elend darstellt, hatte hier denselben großen 
Erfolg, wie bereits in verschiedenen anderen Städten. Ein 
Teil des Publikums fühlte sich allerdings durch die allzu starke 
Realistik der Szenen abgesiossen. Vortreffliches leistete Herr 
Bauer in der Rollendes Luka; aber auch die Damen Rottmann, 
Sella, Innen und Pollner, sowie die Herren Bolz, Pfeil, Her¬ 
mann, Bayrhammer boten in ihren Partieen sehr Beachtens¬ 
wertes. — 























ensheitn S ^(errmann 

Erstklassige Wiener JCerrenschneiderei. 


Schillerplatz 8 

part. und I. Etage. 

Telephon No. 4207. 


Knaben-Garderobe. 


Mädchen-Garderobe. 


Jticasso’s, i^usl^ütifte, 

sowie Arrangements etc. besorgt prompt u. bestens 

Georg Rühl 

109 Börnestrasse 47. * Telefon 6132. 


Photographie 

Samson S Co. 

46 Zeil 46 

gegenüber d.Hasengasse. 

12 Visitenbilder M. 1.80 
12 Gabinetbilder, 4.90 

in künstlerischer Aus¬ 
führung. 

184 


Jacob 

Kiese 


1 Fahrthor 1. 


iAepfelweiiv 

Erste Frankfurter^ 
Aepfelwein Kelterei 

.Gebrüder Freyeisen, 

FRAU KFURT a /m.- SACHSf MHAUSEH 

gegr». 1817. 


^lle ylrtsn * 

ßZier- und Zuchtvögel 
sprechende Papageien 
Kanarienvögel? Vog6l- 
futter, Käfige 79 

Alb. Winkler 

28 Holz graben 28. 


Unglaublich! 

Stande. Jedermann ohne Vorkenntnisse der 
Malerei m l 2stündiger Selbstübung eine jede 
Photographie in ein künstlerisches Oelbild 
verwandeln zu lassen; wer meine gedruckte 
Anleitung gegen Einsendung von M. 1.— franco 
in Briefmarken hat, dem garantire für dauernde 
Haltbarkeit und Resultat K H WAHLIG 
Frankfurt a. M., Bergerstrasse 6. 


Holz- und 
Spielwaaren 

in grösster und reich¬ 
haltigster Auswahl. 
Altrenommirtes Geschäft. 


1857 gegr. 1857. 


Frl. Josefine Rottmann. 




























GastnCarsch&ßo. 

Spezialität : 

Elegante Kleidung eigner Herstellung 
für Herren und Knaben. 

Die Anfertigung nach Mass steht 
unter Leitung mehrerer bewährter 
Zuschneider. 

Verkauf zu billigen aösolui fasten Preisen gegen ßaar. 

Ltebfrauenstr 8/10 Neue Krame 26. 

39 Tel 3592. Tel. 1161. 


Cbeäter-Spidplar*. 

Opernhaus. 

Freitag, 29. Mai: Geschlossen: 
Samstag, 30. Mai, 7 Uhr: 
„Hans Heiling“. Im xiuonn. 
Gewöhnt. Preise. 

Sonntag, 31. Mai, 7 Uhr „Die 
Zauberflöte“. Im Ab. Gr. Pr. 
Montag, 1. Juni, 6 Uhr: „Die 
Meistersinger von Nürnberg“. 
Auss. Ab. Gr. Pr. 

Schauspielhaus. 

Freitag, 29. Mai, 7 Uhr: Cyklus 
klassischer Dramen. Neu ein¬ 
studiert: „Das Leben ein 

Traum“. Dramatisches Ge¬ 
dicht in 5 Akten v. Calderon 
de la Barca. Im Ab. Gew. Pr. 
Samstag, 30. Mai, 7 Uhr: Cyklus 
moderner Dramen: „Hedda 
Gabler“. Hedda Gabler: Frl. 
Helene Riechers, als Gas L . 
Im Ab. Gew. Pr. 

Sonntag, 31. Mal, 3 y 2 Uhr: 
Vorst, b. kl. Pr.: „Alt-Heidel¬ 
berg“. Auss. Ab. — 7 Uhr: 
„Das Leben ein Traum“. Im 
Abonn. Gew. Pr. 

Montag, 1. Juni, 314 Uhr: Vorst, 
bei kl. Preisen: „Der blinde 
Passagier“. Auss. Ab. 7 Uhr: 
„Nachtasyl“. Im Ab. Gew. Pr. 

Hbgehcnde Hbendjüge. 
Hauptbatinhof s 

Nach Abfahrt Ankunft 

j 10-55 S. 111. 1122 

Darmstadt l 11 20 S, III, 1148 

| 11 30 p. 1230 

f 1055 S. 111. 1235 

Heidelberg \ 11 20 S. III. 12 48 

Worms 1040 S. III. 1216 

M . H R j 10 53 D. III. 1132 

Mainz H. B. ({fj 6 pjv. 121 « 

Niedernhausen 1040 P. IV. 1 i 43 
Wiesbaden 105s S. III. 1148 

Soden i 10 40p. iv 11 50 

Königstein 1 1040 p. HI. 1159 

Giessen 1 n ,= Q m 1230 

Marburg l 11 bliL 104 

Hanau-0. 11 08 S. III. ! 1 37 

Homburg 10 55 S. 111. 11 23 

Cronberg 11 10 P. IIL 11 43 

Oßtbahnhof: 

Hanau-O. 1 i j os s in 1132 

Ascbaffenbnrg/ 11 b UK 12 o* 

Lokalbahn Eschersheim iooo, 11 oo, im 

Elektrische Bahn Qlfenbach : 

1003, 1023, 1043, 11 03, 1 1 23, 11 43. 

„Viktoria“ zu Berlin 

(Gesammtvermögen Mk. 400 Mr|l.) 

-— gegr. 1853. — 

Lebens-, Volks-, Unfall-, lebens¬ 
längliche Eisenbahn- u. Dampf¬ 
schiff Unglück-Versicherung 
mit nur einmaliger Zahlung, 
Haftpflichtversicherung. 

Inspektor 

B. Blumenthal, Frankfurt a. M. 

113 Mainstrasse 10. 
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Wnnlrnc lst « arantirt 

IlUpivUÖ alkoholfrei 

Hfmlrnc besteht aus 
OUJpfvUö Hopfen und Malz 

Hnntnc ist hervorragend 
nUpiVUö ^nahrhaft 

Hnnl/nc bester Ersatz für 
nUpivUJ helle und dunkle Biere 

Hnnlrnc ht und bleibt das vorzüglichste 
nUpivUb aller Tafelgetränke 

UnnVnc kostet pro 

Flasche 10 Pfennig. 

American Qerman Jtopkos Company 

Frankfurt a. IW. 

Inhaber W. & P. Foucar, Gutleutstr. 96. 

Telefon 4567. 

% ' - w- - to ;rfrarr~iiiMP itr^f "manr*- - ~ ~~ ~ - - im 


lll|2l!frl!l!lll!lilllll!lllllllil!l!lll!lllllllllllilli:ii|llllinil|||l|!|||llllllll!l!lilll!l<li|!|;i!i!li(ili|!fll|||||||||||l!ll|||!|!aii:iililii;i;si|j|!lii;ij|.!|i|lllllllllll|||ipj|i 

| 3 trohhüf@ | 

| in reicher Auswahl* 1 

( Wilhelm pller Altenkirch Kaiserstrasse 46 . ] 
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5 Fi ff 1*0 ff!# k Liebhaber dod 

pOWDian Rassehunden 

Reidl illusirirf. Region: Ernst Prösler, 

Erscheint möchentlidi einmal, 

Abonnement fDk, 1.— nierteljährlich unter Kreuzband*; 
bei der Polt 75 Pfg, 

Uerlag; Kern 8 Blrner, Frankfurt a. (II., Uöngesgasse 40. 


ciiizeme H'jwmnti een „Bühne und e»n«rtsaar ».»Jew beim Ueriaa i s pfa. abaetiebfn. 


Druck und Uerlag non Kern $ Birne?, üöngesgasse 40 , 
Fiir den Iqhflit uererlvjitlid]: G. ßcfrnann, frenfefu-l a. m. 














